
Rassekaninchen Schweiz  
 

Informationen vom Vorstandstisch 
 

 An der Sitzung von Donnerstag, 19. Februar 2015 in der Geschäftsstelle in 
Zofingen fand das von Monika Wenger verfasste Protokoll vom 6. Dezember 
2014 Genehmigung.  

 Präsident Peter Iseli informierte über positive Rückmeldungen zu den bereits 
angebrachten Rückzugsmöglichkeiten an den Ausstellungsboxen. 

 Der Verkauf von Ohrenmarken und Bewertungskarten war in der vergangenen 
Ausstellungssaison leicht rückläufig.  

 Der von der „Zofinger Tagblatt AG“ entrichtete ausserordentliche Beitrag 
wurde verdankt. 

 Finanzchef Markus Durrer kündigte einen – gegenüber dem Budget – 
grösseren Verlust der Jahresrechnung 14 an. Dieser ergibt sich aus 
geringeren Tierwelt-Erträgnissen.    

 Chefexperte Markus Vogel informierte über die Ausbildung der 
Expertenanwärter, die in dieser Ausstellungssaison erstmals unter Betreuung 
am Bewertungstisch standen.  

 An der GV der Expertenvereinigung müssen fünf Rücktritte von amtierenden 
Experten registriert werden. Sieben Mitglieder werden für 20-jährige Tätigkeit 
geehrt. 

 Die Daten der Jungtierschauen werden in der Nummer 14 der Tierwelt 
veröffentlicht.   

 Die Vertreter(innen) von Rassekaninchen Schweiz für die kantonalen 
Delegiertenversammlungen wurden bestimmt. 

 Der Vorstand nahm Kenntnis vom Dankesschreiben des Thüringerklubs.   

 Während der Vernehmlassung sind verschiedene Änderungswünsche zum 
Ausstellungs-, wie auch zum Beitrags- und Entschädigungsreglement 
eingegangen. Die vom Vorstand überarbeitete Fassung wird mit der Einladung 
zur Delegiertenversammlung 2015 in Zofingen versandt.  

 Der Versand der Unterlagen für die POK 15 in Nottwil an alle 
Stimmberechtigten ist termingerecht erfolgt. 

 Der Vorstand empfiehlt an der POK der definitiven Aufnahme der 
Farbenzwerge Japaner und der Tschechischen Schecke Havanna in den 
Standard zuzustimmen. 

 Der Vorstand sieht der Genehmigung des Standard 15 zuversichtlich 
entgegen. Bisher sind 423 Exemplare bestellt. 

 Peter Iseli dankt den Organisatoren der 23. Rammlerschau in Sempach für 
den geleisteten Grosseinsatz. Der erhoffte Publikumsaufmarsch von 10000 
Personen wurde gar leicht überboten.  

 Medaillen und Farbenschlagsiegerpreise, die noch nicht abgeholt wurden, 
können bei Emil Buser, Matzendorf SO, bezogen werden. Ebenso gibt er 
gerne weitere Exemplare der an der Rammlerschau aufgelegenen 
„Kaninchenwelt“ ab.  

 Die Berichterstattung vor und nach der 23. Schweizerischen Rammlerschau in 
Sempach wurde verdankt. 

 An der Herbsttagung 2015 wird das Thema „Umsetzung des Standard 15“ im 
Zentrum stehen.  



 Joseph Rey-Bellet informierte über die am 1. Januar 2015 in Kraft gesetzte 
Verordnung Tierschutz beim Züchten. (siehe Verbandsnachrichten  7 – Seite 
13) 

 Die Arbeiten für den Auftritt der Schweizer Delegation an der Europaschau in 
Metz sind gemäss Astrid Spiri geleistet. Anmeldeformulare sind im Monat Juni 
erhältlich. 

 Fraubrunnen BE wird nach einstimmigem Vorstandsbeschluss zum neuen Sitz 
von Rassekaninchen Schweiz bestimmt.  

 Markus Vogel, der an der GV der Expertenvereinigung als Chefexperte 
zurücktritt, wurde mit bestem Dank für seinen engagierten Einsatz für 
Rassekaninchen Schweiz aus dem Vorstand verabschiedet.  
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